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Was macht eigentlich ein Krankenpfleger? 
 
Marsberger Schüler informieren sich über das Ausbildungsangebot der LWL-Akademie für 
Gesundheits- und Pflegeberufe 

 
Marsberg (lwl). Kurz vor Ferienbeginn boten die 
Schulleitung und das Lehrerteam der LWL-
Akademie für Gesundheits- und Pflegeberufe 
Marsberg an zwei Nachmittagen interessierten 
Schülern der Marsberger Haupt- und Realschule 
die Möglichkeit, sich ausführlich über das Ausbil-
dungsangebot der LWL-Akademie in Theorie und 
Praxis zu informieren. Begleitet wurden sie dabei 
von ihren Klassenlehrern sowie dem Konrektor der 
Hauptschule, Jan Stoop. Neben der Schulleitung 
und dem Lehrerkollegium der LWL-Akademie 
standen den Besuchern die Auszubildenden des 
Mittelkurses sowie Schüler, die z. Zt. ein Jahres-
praktikum im Rahmen der 11. Klasse der Fach-
Auszubildende der LWL-Kliniken Marsberg präsentie-
ren den Besuchern die fachgerechte Lagerung eines  
Patienten
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oberschule oder ein freiwilliges soziales Jahr im  
Pflegedienst der LWL-Klinik Marsberg absolvieren, als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Mit großem Interesse verfolgten die Haupt- und Realschüler die Informationen über den Inhalt und 
den Verlauf eines Klasse 11-Jahrespraktikums, eines freiwilligen sozialen Jahres sowie über die 
Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger. Noch größeres Interesse zeigten sie bei den 
angebotenen praktischen Demonstrationen. So wurde die fachgerechte Lagerung eines Patienten 
im Krankenbett simuliert und ausprobiert. Zudem konnten die Schüler sich ihren Blutdruck messen 
lassen oder die Technik der Messung selbst üben.  
 
Da sowohl die Informationen als auch die praktischen Demonstrationen im Wesentlichen von 
Schülern und Auszubildenden der Einrichtung des Landschaftsverbands Westfalen-Lippe (LWL) 
gestaltet wurden, gab es von Seiten der Haupt- und Realschüler kaum Berührungsängste. Alle 
beteiligten Akteure waren mit Engagement und Begeisterung bei der Sache. So fiel dann auch das 
abschließende gemeinsame Fazit einheitlich aus: Die Vorstellung der Ausbildungsangebote sollte 
unbedingt im nächsten Jahr wieder stattfinden! Zwischenzeitlich haben Interessierte bereits am 02. 
September beim Tag der offenen Tür der Marsberger LWL-Einrichtungen oder im Internet unter 
www.lwl-klinik-marsberg.de die Möglichkeit sich über das Leistungsspektrum der LWL-Akademie 
zu informieren. 

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für die 8,3 Millionen Men-
schen in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 21 Krankenhäuser, 17 Museen und ist einer der größten deutschen Hilfezah-
ler für Menschen mit Behinderung. Er erfüllt damit Aufgaben im sozialen Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie 
und in der Kultur, die sinnvollerweise westfalenweit wahrgenommen werden. Ebenso engagiert er sich für eine inklusive Gesellschaft in 
allen Lebensbereichen. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind die Mitglieder des LWL. Sie tragen und 
finanzieren den Landschaftsverband, dessen Aufgaben ein Parlament mit 101 Mitgliedern aus den westfälischen Kommunen gestaltet. 


